
 
 

 
 

  

 
 

  

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schmerzambulanz am 
Klinikum Bremen-Mitte 
Manfred Meyer 

Palliativmedizinischer Dienst 
am Klinikum Bremen-Mitte 
Dr. Brigitte Kuss 

Sozialdienst 
Petra Scheuer 

Zentraler Psychologischer Dienst 
Ingo Weidanz 

Institut für Pathologie 
Prof. Dr. Klaus Junker 

EXTERNE KOOPERATIONSPARTNER 

Klinik für Schmerztherapie 
und Palliativmedizin 
Klinikum Links der Weser 
Dr. Hans Joachim Willenbrink 

Ambulanz Bremen MVZ 
Fachbereich Strahlentherapie 
und Radioonkologie 
Dr. Thomas Martin 

Zentrum für Nuklearmedizin 
und PET/CT 
Prof. Dr. Christiane Franzius 

Bremer Zentrum für 
Laboratoriumsmedizin 
Prof. Dr. Mariam Klouche 

Bremer Krebsgesellschaft 

Praxis Dr. Stefanie Kamke 
Dysplasie-Sprechstunde 

Weitere Kooperationspartner fnden Sie 
in unserem Internetauftritt. 

Kontakte 
BRUSTZENTRUM BREMEN 
Chefarzt 
Dr. med. Mustafa Aydogdu 
mustafa.aydogdu@klinikum-bremen-mitte.de 

Sekretariat 
Maren Lieberum 
Fon  0421 497-5351 
Fax  0421 497-3309 

Bereichsleitung /Casemanagerin 
Christina Lindemann 
christina.lindemann@klinikum-bremen-mitte.de 

BRUSTSPRECHSTUNDE 
Fon 0421 497-5351 / -3457 

SPRECHSTUNDENZEITEN 
Dienstag bis Donnerstag 8.30 – 16.00 Uhr 
und nach Vereinbarung. 

GYNÄKOLOGISCHE AMBULANZ 
Fon  0421 497-5848 

SPRECHSTUNDENZEITEN 
Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr 

So fnden Sie zu uns: 
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St.-Jürgen-Straße 

Brustzentrum Bremen 
Gynäkologisches Krebszentrum 

KLINIKUM BREMEN-MITTE 
St.-Jürgen-Straße 1 | 28205 Bremen | Fon 0421 497-0 

BAHN | BUS 
Ab Hauptbahnhof 
Straßenbahn Linie 10 oder Bus Linie 25 
Ab Domsheide 
Straßenbahn Linie 2 oder 3 
PKW 
Autobahn A1, Abfahrt Hemelingen, über die 
Pfalzburger Straße in Richtung Zentrum. 

HERAUSGEBER 
GESUNDHEIT NORD 
KLINIKVERBUND BREMEN GGMBH 
Kurfürstenallee 130 | 28211 Bremen 

Nachdruck nur mit ausdrücklicher 
Genehmigung des Herausgebers gestattet. 
Stand: März 2019 

www.gesundheitnord.de 

www.gesundheitnord.de
mailto:christina.lindemann@klinikum-bremen-mitte.de
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HABEN SIE MUT UND VERTRAUEN – 
VERTRAUEN IN UNSERE THERAPIE UND 
IN IHRE KRAFT 

Liebe Patientin, 
liebe Angehörige, 
die bestmögliche und ganzheitliche Versor-
gung unserer Patientinnen liegt uns am Her-
zen. Fühlen Sie sich bei uns gut aufgehoben. 
Wir tun alles, damit Sie so schnell wie mög-
lich wieder gesund werden. 

Wir begleiten unsere Patientinnen während 
der gesamten Erkrankung – mit unserer her-
vorragenden medizinischen Versorgung, aber 
auch mit praktischer Hilfe und psycholo-
gischer Unterstützung. Bei uns müssen Sie 
nicht warten: Wir sichern eine schnelle Ter-
minvergabe zu und stellen Ihnen feste An-
sprechpartner für die gesamte Behandlung an 
die Seite. 

Damit Sie wissen, an wen Sie sich wenden 
müssen, geben wir Ihnen hiermit einige Da-
ten, Telefonnummern und Ansprechpartner 
an die Hand. 

Ihr Team des Brustzentrums Bremen & 
Leiter Dr. Mustafa Aydogdu 

Das Brustzentrum 
Das Brustzentrum Bremen ist von der Deutschen Krebsge-
sellschaft (DKG) und der Deutschen Gesellschaft für Seno-
logie zertifziert. Im Brustzentrum bieten wir alle diagnos-
tischen und therapeutischen Möglichkeiten bei gut- und 
bösartigen Erkrankungen der Brust an. 

Das gesamte Spektrum der Diagnostik und der operativen 
Maßnahmen kann in unserer Klinik erfolgen, so dass lange 
Anfahrtswege entfallen. Sie haben dazu Fragen oder möch-
ten sich die Methoden erklären lassen? Dann rufen Sie uns 
gerne an. Wir nehmen uns Zeit für Sie. 

Entscheidungen zu Operationen bzw. Behandlungskon-
zepten sind nicht immer einfach. Sie haben selbstver-
ständlich das Recht hierzu eine zweite Meinung einzuholen. 
Sprechen Sie uns an. Wir beraten Sie hierzu gerne. 

WIR SIND IN IHRER NÄHE 
Wenn Sie nicht im Zentrum Bremen leben, können Sie sich 
auch an unseren anderen Standorten beraten und behan-
deln lassen. Im Klinikum Links der Weser und im Klinikum 
Bremen-Nord kann sowohl die Diagnostik (Mammographie, 
Sonographie, Stanzbiopsie) als auch die Nachbehandlung 
(Chemotherapie, Strahlentherapie) erfolgen. 

Gynäkologisches 
Krebszentrum 
Mit dieser Bezeichnung werden Kliniken ausgezeichnet, 
die die hohen Anforderungskriterien der DKG erfüllen. 
Dazu zählen z. B. eine hohe Operationszahl oder ausgebil-
detes Personal mit nachgewiesenen Qualifzierungen. 

Die Operationen erfolgen nach den neuesten und mo-
dernsten Erkenntnissen. Die Nachbehandlungen orientie-
ren sich an nationalen und internationalen Empfehlungen. 

Bitte bringen Sie folgende Unterlagen zum ersten 
Gesprächstermin mit: 

• Einweisungsschein 

• Mammographiebilder (falls vorhanden) 

• andere Röntgenuntersuchungsergebnisse 

• ärztliche Berichte 

Unsere Partner 
INTERNE KOOPERATIONSPARTNER 
Medizinische Klinik I 
Hämatologie und Onkologie 
Prof. Dr. Bernd Hertenstein 

Klinik für Allgemeine, Viscerale 
und Onkologische Chirurgie 
Prof. Dr. Hüseyin Bektas 

Klinik für Strahlentherapie 
und Radioonkologie 
Dr. Thomas Martin 

Zentrum für Radiologie 
und Nuklearmedizin 
Prof. Dr. Arne-Jörn Lemke 

Klinik für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie 
Prof. Dr. Can Cedidi 

Klinik für Nuklearmedizin 
Prof. Dr. Christiane Franzius 
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